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Simone Paganini (2009) 

 
Was ist das für einen Gott, der von seinem Erwählten, i.e. Abraham, dem Vater der 
drei größten monotheistischen Religionen unserer Welt, verlangt, seinen einzigen, 
geliebten und lang ersehnten Sohn zu opfern – wenngleich es sich, folgen wir dem 
Text der Genesis, lediglich um eine Probe gehandelt haben soll. 
Gen 22 ist zweifelsohne der bekannteste Text zum Thema „Opfer“ im Alten 
Testament. Der Erörterung und Erklärung dieses Textes innerhalb von Judentum, 
Christentum und Islam haben sich 14 Wissenschaftler aus Israel, England und 
Deutschland gewidmet. Die Ergebnisse ihrer Forschung sind nun in einem 
Sammelband zugänglich. Die Annäherungsversuche sind dabei sehr unterschiedlich. 
Neben exegetischen Aufsätzen, die den biblischen Text erklären wollen, sind die 
Aufsätze, welche sich mit der Interpretation der Episode der „Opferung Isaaks“ von 
Martin Luther bzw. mit ihrer Rezeption durch Goethe und Hofmannsthal 
auseinandersetzen, äußerst interessant. Zwei weitere Aufsätze beschäftigen sich mit 
der Wiederaufnahme der Episode aus Gen 22 in der deutschen Literatur des 20. Jh. 
Dabei werden Werke von Lasker-Schüler, Kafka und Sachs analysiert. Bei allen 
unterschiedlichen Ansätzen und Methoden kommt immer wieder die eine „moderne“ 
Interpretation der Geschichte aus Gen 22 vor: Ziel der Erzählung ist das Aufzeigen, 
dass Gott eben gerade kein Menschenopfer fordert. Gen 22 schildert bildhaft eine 
entscheidende Situation des Menschseins – so Kosinski in seinem Versuch die 
Episode tiefenpsychologisch zu analysieren –, nämlich die Erfahrung der Reifung 
eines Vaters, der in der kontroversen Beziehung mit dem eigenen Sohn seine 
„animalische“ Natur erkennt, sie bezwingt und somit geläutert reifen kann. Innerhalb 
der 14 Beiträge eröffnen sich zahlreiche neue Perspektiven für das Verständnis des 
alten Textes, die sowohl für den Fachmann als auch für den Bibelinteressierten von 
Interesse sein können. 
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